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ZWIEGESPRÄCH MIT JESUS…zwischen ICH und J.CH.

Josef Gruber




Heft 2 
 DIALOG 1 - 3

4.1. 2025

ICH: 

Mein liebster Vater Jesus, Du mein ein und alles, mein Herr und mein Gott, mein Vater, mein Bruder, mein Heiland und Erlöser, mein Bräutigam und mein einzig wahrer Lehrer und Meister. Hilf mir bitte, diese kostbare Zeit in dieser Erdenschule zu nützen. Lass mich alles lernen, was Du für mich als Lehrstoff vorgesehen hast, lass mich alle Aufgaben mit Deiner Hilfe erfüllen, lass keinen Augenblick verloren gehen. Lass mich als Lehr- bzw. Lernmethode das Zwiegespräch, den Dialog zwischen Lehrer und Schüler recht erlernen und üben. Hilf mir, denn ohne Dich kann und will ich nichts tun. Lass mich allezeit und allerorts allein Deinen heiligen Willen erfüllen.

J.CH.:

Ja, mein Kind, lass Mich, dein Jesus allein Dein Lehrer und Meister sein. Schau allein auf Mich, schau nicht links und rechts, schau nicht auf deine Geschwister und nicht auf die Welt und ihre Lehrer. Höre nur auf Mich, höre Meine Stimme in Deinem Herzen. Komme zum Unterricht in Dein Herzenskämmerlein, schließe die Tür nach außen zur Welt und konzentriere Dich allein auf Mich, auf Meine Stimme, auf Mein Wort. Nimm Mein Wort in Dein Herz auf und antworte auf Mein Wort und höre Mein Wort als Antwort auf dein Wort, auf deine Fragen. Überlege nicht lange, denk nicht (mit dem Kopfverstand) nach, was du reden bzw. fragen sollst, sondern plappere einfach wie ein kleines Kind, ohne zu überlegen, was es sagen will oder soll. Sei dir Meiner Gegenwart in deinem Herzenskämmerlein bewusst, spüre Meine Nähe, meine Liebe. Mach Dein Herz ganz leer von eigenen Gedanken und Wünschen… lass Dich allein von Meiner Liebe erfüllen und lass Dein Herz übergehen von Meiner Liebe… und sprich einfach aus, was dir in den Sinn kommt, was aus deinem Herzen fließt, lass die Worte einfach fließen ohne zu kontrollieren, ohne nachzudenken. Lass uns ganz eins sein in deinem Herzenskämmerlein. Der Schüler lernt am besten, wenn er mit dem Lehrer eins ist, sich total auf den Lehrer einstellt und alles Eigene weg lässt. Es soll der Wunsch des Schülers sein, ganz wie der Lehrer zu werden.

6.1. 2025

ICH

Liebster Vater Jesus, Du sagtest ich solle nicht nachdenken, nicht überlegen, was ich sagen soll, sondern wie ein kleines Kind einfach herausplappern, was mir in den Sinn kommt, bzw. in meinem Herzen ist… und das unkontrolliert herausstellen, wes das Herz voll ist. Mein Herz ist voll Liebe zu Dir, erfüllt von Deiner Liebe. Lass Du Deine Liebe aus meinem Herzen überfließen zu meinen Geschwistern im Diesseits und Jenseits, Lass mich nur Werkzeug Deiner Liebe-Barmherzigkeit sein. 

J.CH.

Ja, mein Kind, lass Meine Liebe durch dein Herz zu deinen Geschwistern fließen in Form von Gedanken, Worten und Werken…. Sei nur Werkzeug in Meiner Hand, Spiegel Meiner Gnadensonne, Kanal Meiner Segens- und Friedensströme. Trage Meinen Segen, Meinen Frieden, trage Mich selbst hinaus zu deinen Geschwistern im Diesseits und Jenseits und bringe deine Geschwister im Diesseits und Jenseits zu Mir.

7.1. 2025

Heute mit Maria im orthodoxen Gottesdienst… schöne Holzkirche in der Robinigstraße…Ende der Samergasse… sehr lange. 2-3 Stunden… dann viel zu essen.

Dann spazieren an der Fischach… bei meiner Bank kam die Nachbarin vom Bauernhaus auf mich zu…. schon seit vielen Jahren immer wieder begegnet… mit Hund…Name ist mir leider entfallen… ich glaube GERLINDE.

Sehr schönes tiefes Gespräch… tiefe Begegnung… sie hat Praxis mit Kristallen…. im Bauernhof… Luger…

J.CH.

Ja, Gerlinde habe Ich dir zugeführt…. Vertraue auf Mich, Ich führe dich, Ich führe dir auch zur rechten Zeit die rechten Menschen zu. Lass einfach alle und alles auf dich zukommen. Freue dich, nimm alles und alle dankbar an, ich lenke alles… lass dich einfach hineinfallen in das, was kommt, was auf dich zukommt, was ich auf dich zukommen lasse… Ich lenke deine Zukunft, vertraue dich ganz Mir an, vertraue darauf, dass Ich alles lenke. Du darfst dankbar alles annehmen, was Ich dir schicke, nimm dein Schicksal voll Vertrauen auf Mich dankbar an und glaube, dass alles gut wird, dass alles zu deinem Besten geschieht, auch wenn du dich „hinten und vorne nicht auskennst“… 

Gehe in die Mitte, in die Mitte deines Herzens, in dein Herzenskämmerlein, wo Ich immer auf dich warte… komme immer wieder zu Mir und bleibe in Meiner Gegenwart, bleibe mit Mir vereint. Schau nur auf Mich, nicht links und rechts zu deinen Geschwistern und nicht auf die Welt. Vertraue dich ganz rückhaltlos Meiner Führung an. Und so erfülle Ich dich immer wieder mit Meinem Segen und Meinem Frieden… lasse Meine Liebe, Meinen Segen und Meinen Frieden in dein Herz strömen und durch dich hinaus zu deinen Geschwistern im Diesseits und Jenseits.

Di 14.1. 2025

Am Wochenende war Victoria bei mir, auch Bernhard und Klaus. Bernhard redet sehr viel, nimmt viel Platz ein… 

Bei der zweiten Feierstunde am Sonntag sagte Jesus durch Victoria zu mir: er bedanke sich für den wunderbaren Vortrag… aber das sei nicht vereinbart gewesen, ich hätte dies nicht mehr auf meinem Bildschirm gehabt… eigentlich hätte Er durch mich reden wollen, doch ich habe ihm keinen Raum gelassen. Victoria meinte, vielleicht dadurch, dass Bernhard so viel Platz eingenommen hätte, habe sich bei mir so viel aufgestaut, dass das einfach heraus musste. Wenn das Herz voll sei, gehe der Mund über…

Auch von Claudia bin ich irgendwie voll… voller Erwartung, dass sie mit Mir den Jesusweg gehe…

J.CH:
Ja, mein Sohn, lass alles was sich in dir aufgestaut hat, was du in dich, in deinen Kopf, in dein Herz hineingestopft hast, los. Lass es herausfließen, entleere dich, mache deinen Kopf und dein Herz leer, gib mir Raum in deinem Herzen. Sei Tempel meines Geistes. Lass mich allein König deines Herzens sein, wirf alles andere hinaus, übergib alles mir und bitte Mich immer wieder, dass Ich dein Herz reinige. Übergib Mir dein ganzes Herz, lass uns ein Herz und eine Seele sein. Stirb jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug der Welt ganz ab, stirb in Mich hinein, lass Mich jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug in dir auferstehen. Lass dein altes Ego, deinen alten Adam, jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug absterben, damit ICH jeden Tag neu in dir erstehen kann. Lass Mich dein neues ICH sein, sag immer wieder mit Paulus: nicht mehr ICH lebe, sondern Jesus Christus (J.CH) lebt in mir.
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22. 1. 2025

Josef Gruber (JG bzw Ich):

JESUS, Vater unser, Du bist der erste und der letzte, das Alpha und das Omega. Du bist der Ausgangspunkt und der Endpunkt unser Ziel. Du bist der Anfang unseres Weges, die Mitte und das Ziel unseres Weges. Du bist ja selber der Weg, Du bist der Weg, die Wahrheit und das Leben, niemand kommt zum Vater, unserem Ziel, denn durch Dich. So bitten wir Dich von Herzen, führe Du uns an Deiner Hand zum Vater, zum Ziel unseres Lebens. Halte uns ganz fest an Deiner Hand, binde uns ganz fest an Dich, damit wir auf unserem Weg nicht verloren gehen. Ohne Dich sind wir verloren, ohne Dich können wir nichts tun. Lass uns jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug der Welt ganz absterben, ganz in Dich hineinsterben, dass Du jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug neu in uns auferstehen kannst. 

Bitte erstehe Du jeden Tag neu in uns, lass unser altes Ego absterben, damit Du in uns als unser neues I.CH. erstehen kannst, damit wir mit Paulus sagen können: Nicht mehr ich lebe, sondern: Jesus Christus lebt in mir als mein neues I.CH. Jesus Du bist unser einziger wahrer Lehrer und Meister. Lehre Du mich bitte, was ich als Dein Schüler tun kann, damit ich alles in der rechten Weise lernen kann was Du mich lehren willst. Lass mich nur auf Dich schauen, mich Dir ganz anvertrauen, mich Dir ganz hingeben mit Geist Seele und Leib. Öffne meine inneren Ohren, die Ohren meines Geistes, meiner Seele, lass mich Dein Wort in mein Herz aufnehmen und wenn es Dein Wille ist, an meine Geschwister weitergeben. Es geschehe jetzt und überall ganz allein Dein heiliger Wille. Lehre mich in der rechten Weise mit Dir zu reden, lehre Du mich das rechte Zwiegespräch, die rechte Kommunikation mit Dir. Sei Du allezeit der Mittelpunkt des Gesprächs, um den sich alles dreht. Wenn es Dein Wille ist, so sprich Du jetzt durch mich zu mir und meinen Geschwistern.

Jesus Christus (J.CH.):

Ja, mein Sohn, Ich Jesus bin Dein Lehrer und Meister, höre Meine Stimme in Deinem Herzen, nimm Mein Wort auf in Deinem Herzen und gib Mein Wort weiter an Deine Geschwister auf der Erde und in den geistigen Welten. Gib Mir immer mehr Raum in Deinem Herzen, in Deinem ganzen Leben, dass J.CH: immer mehr in dir leben, in dir und durch dich wirken kann. Gib dich immer wieder Mir ganz hin, übergib dich Mir ganz, lass Mich dein ein und alles, Deine Liebe, Dein Leben sein. Komme so oft wie möglich zu Mir, zur Quelle in deinem Herzen. Lass mein Lebenswasser, mein Wort aus der Quelle in deinem Herzen, durch dein Herz fließen zu deinen Geschwistern. Übergib Mir immer wieder deinen Willen, auch das Gutseinwollen, übergib dich einfach immer wieder, lass dich immer wieder in Meine Hände, in Mein Herz, in Meinen Schoß fallen. Lass immer wieder los, lass alles los, alle Ängste, Sorgen, Wünsche, Vorstellungen, alles was du tun und erreichen möchtest, lass Mich tun und vertraue Mir, dass nur Ich allein für dich, in dir und durch dich alles erreichen kann, was J.CH. will. Nur Ich allein weiß, was gut ist für dich und auch deine Geschwister. Vertraue Mir, dass ICH das Beste für dich und deine Geschwister tue. Gib dich immer wieder ganz Mir hin, lass immer wieder los, lass dich fallen und danke mir, dass ICH alles für dich in dir und durch dich tue. Freue dich an Mir in Mir und schenke diese Freude, die Ich dir schenke, weiter an deine Geschwister. Gehe in Freude und Dankbarkeit und in Liebe deinen Weg mit Mir an Meiner Hand. So segne Ich dich und deine Geschwister durch dich. Amen.
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24. 1. 2025

Ich habe statt dem Begriff Zwiegespräch den Begriff Dialog gewählt, da er treffender ausdrückt, worum es mir in diesen Dialogen geht. Es geht darum dass ich Jesus immer mehr Raum und Gelegenheit geben möchte, sich mir und durch mich meinen Geschwistern mitzuteilen. Das Wort Dialog kommt aus dem Griechischen  dia heißt dazwischen und logos heißt Wort, Geist, auch als Bezeichnung für Jesus: Ho logos sarx egeneto das Wort ist Fleisch geworden (in Jesus). Jesus, der Logos, das Wort, spricht im Dialog zu mir, mit mir, und durch mich zu meinen Geschwistern. Ich möchte Jesus Raum, einen Zwischenraum bereiten, dass Jesus zu und durch mich sprechen kann, wenn es sein Wille ist.

Liebster Vater Jesus segne Du diese Dialoge, sprich Du, wenn es Dein Wille ist zu mir und durch mich zu meinen Geschwistern. Lass mich Dir immer näher kommen, Dich näher kennen und immer mehr lieben lernen und nimm mich nach Deinem Willen als Werkzeug, wodurch Du auch meine Geschwister auf der irdischen und geistigen Ebene näher zu Dir bringen kannst Wenn es Dein Wille ist, sprich Du jetzt zu mir und durch mich:

J.CH.:

Ja meine Kinder, ihr alle auf der Erde und in der geistigen Welt seid meine Kinder. Ich bin euer aller Vater. Ihr seid alle aus Meiner Vaterliebe hervorgegangen. Ich habe euch Meine Liebe in euer Herz gepflanzt als göttlichen Funken. Ihr sollt diesen Funken zum Leuchten bringen, ihr sollt brennen und verbrennen aus Liebe zu Mir, ihr sollt Meine Liebe in euch immer mehr wachsen lassen. Ich habe euch den freien Willen gegeben. Ihr seid aus freiem Willen in diese Welt hinausgegangen, um Kinder Gottes zu werden, um als erwachsene Söhne und Töchter wieder ins Vaterhaus zurückzukehren. Doch Luzifer, der Fürst dieser Welt, hat euch durch seine Verlockungen, Versprechungen an sich gezogen, an sich gebunden. Ich habe euch eine tiefe Sehnsucht in euer Herz gepflanzt, damit ihr durch diesen Zug in eurem Herzen zu Mir, zum Vater gezogen werdet, denn niemand kommt zum Vater, wenn der Vater ihn nicht zieht. Luzifer hat euch versprochen, durch seine Weltgüter eure Sehnsucht zu stillen. Doch Meine Kinder, wachet auf, kommet heraus aus der Verblendung, erkennet, dass diese Welt Lug und Trug ist, nicht alle Güter der Welt können diese innere Sehnsucht in euch stillen. Nur Ich allein kann diese Sehnsucht stillen, da ich sie ja in euer Herz gepflanzt habe. Kommet alle zu Mir die ihr mühselig und beladen seid, Ich will euch erquicken. 

Meine Kinder, Ich habe euch den freien Willen gegeben. Ihr seid aus freiem Willen in diese Welt gegangen, habt eure Seelen an die Welt, an den Fürsten dieser Welt verloren, verkauft, gebunden. Luzifer will alle Meine Kinder an sich binden, versklaven, er will herrschen, will alle und alles beherrschen. So bin Ich als Jesus von Nazareth auf diese Welt gekommen, habe Luzifer am Kreuz besiegt, habe eure Seelen frei gekauft, habe alle Schuld am Kreuz für euch bezahlt. Luzifer hat keine Macht mehr über euch, wenn ihr euch nicht freiwillig für ihn entscheidet. Ihr müsst euch jeden Tag, jeden Augenblick neu entscheiden für Mich und Mein Reich, das inwendig in euch ist, oder für Luzifer und seine Welt draußen. 

Meine Kinder wachet auf, erkennet, dass diese Welt untergeht, dass ihr in einem sinkenden Schiff seid. Meine Kinder, nützet die Gnadenzeit, kehret um, bekehret euch, wendet euch von der Welt ab, wendet euch Mir zu. Ich stehe am Ufer und halte euch Meine rettenden Hände entgegen, ergreifet aus freiem Willen Meine Hand und kommt ans rettende Ufer. Klammert euch nicht an die Balken des untergehenden Schiffes, an die Güter dieser Welt, lasst die Welt los und kommet alle zu Mir, entscheidet euch für Mich. Ihr könnt nicht zwei Herren dienen, ihr könnt nicht nach innen und außen gleichzeitig gehen, ihr müsst euch jeden Tag, jeden Augenblick neu entscheiden. 

Dafür segne Ich euch. Ich schenke euch meinen Segen und meinen Frieden. Tragt Meinen Segen und Meinen Frieden hinaus zu euren Geschwistern in der geistigen Welt und in der irdischen Welt, dorthin wo Unfrieden ist in den Familien, in den Völkern: Israel, Palästina, Ukraine und Russland usw. 

Seid Boten Meines Friedens, Amen.

29.1.2025
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Ich:

Vater Jesus, Du mein erster Gedanke, meine erste Liebe, mein Anfang und Ende, meine Mitte, mein Mittelpunkt. Du bist der Mittelpunkt des Karussells, die Achse, um die sich alles dreht. Mich zieht die Welt immer wieder nach außen, die Fliehkraft treibt mich nach außen. Diese Fliehkraft wird immer stärker, da sich das Weltkarussell immer schneller dreht. Du hast gesagt, niemand kommt zum Vater, wenn der Vater ihn nicht zieht. Bitte, Vater Jesus, der Du meine Mitte bist, in der Mitte, in der Tiefe meines Herzens bist, zieh mich immer fester an Dich, binde mich ganz an Dich, lass mich immer mehr eins werden mit Dir. Liebster Jesus ich übergebe Dir ganz besonders diese Dialoge, diese Zwiegespräche mit Dir. Sprich Du durch mich mit Dir. Du bist das Wort, aus dem alles geworden ist. Du sprichst ja in jedem Menschen, ja jeder Mensch ist ein ausgesprochenes Wort von Dir. So hast Du Dich ja auch in mir ausgesprochen, mich aus Dir herausgestellt. 

Ich habe mich von Dir entfernt, bin in diese Welt hinausgegangen, um Kind Gottes zu werden und um als erwachsener Sohn wieder zu Dir zurückzukehren. Lass mich nur der Raum, der Zwischenraum, das dia sein, in dem Du, der Logos, der Geist sich ausspricht. Lass mich nur der Rahmen, der Raum, der Kanal sein, durch den Du Dein Wort in die Welt hinaussprichst. Lass mich mit Deiner Leibesmutter Maria sprechen: Siehe ich bin die Magd des Herrn, mir geschehe nach Deinem Worte. Ja, lass Dein Wort durch mich in der Welt Fleisch werden, Gestalt annehmen. Lass mich jeden Tag, jeden Augenblick, jeden Atemzug der Welt ganz ab-, ganz in Dich hineinsterben, dass Du jeden Tag, jeden Atemzug neu in mir auferstehen kannst. Jesus, lass allein Deinen Willen geschehen in mir, an mir und durch mich, jetzt und alle Zeit und Ewigkeit.

Jesus, Du allein kennst mein Herz, Du siehst, was mich bewegt, Du siehst alle offenen Fragen in mir… nur du kannst mir die rechte Antwort auf meine Fragen geben. Du weißt, dass mich schon sehr lange die Frage nach der Seelenarbeit und der Vergeistigung des Fleisches umtreibt. Bitte gib Du mir die rechte Antwort. Danke Vater, danke Dir dass du meine Bitten, meine Gebete zur rechten Zeit in der rechten Weise erhörst.

J.CH.:

Ja, mein Sohn, Ich höre dich allzeit und allerorts. Ich spreche allezeit in dir und in jedem Meiner Kinder, aber Ich höre auch allezeit jedes Meiner Kinder und erhöre die Gebete jedes meiner Kinder in der rechten Weise und erfülle die Wünsche, wie Ich es für gut erachte für Mein Kind. Ja, es ist die Seele, die dich in diesem Leben so sehr beschäftigt, und es ist dieses Thema, das zu erforschen in Theorie und Praxis du dir als Lebensaufgabe gestellt hast, bevor du diese Erdenschule betreten hast. Ja, das Thema ist ja die Hauptaufgabe in dieser Erdenschule für alle Schüler, für alle Meine Kinder, eure Aufgabe ist es, eure Seele in dieser Erdenschule auszubilden und, so gut es geht, zu vollenden. Ihr sollt vollkommen werden wie euer Vater im Himmel vollkommen ist. Ihr sollt Meine Lehre, die Ich euch zu Meiner Erdenzeit gegeben habe in euer Herz aufnehmen und in die Tat umsetzen.

Meine Worte, Meine Lehre bezieht sich in erster Linie auf die Seele, nur in zweiter Linie in entsprechender Weise auf den Körper. So spreche Ich heute immer noch durch meine Wortträger in erster Linie unmittelbar zu eurer Seele, in euer Herz, erst mittelbar über euer Herz in euer Gehirn, in euren Weltverstand. So sollt ihr Mein Wort in erster Linie mit dem Herzen aufnehmen, dann vom Herzen in euren Kopf, in euren Verstand weiterleiten und durch den Verstand, durch den Mund aussprechen zu euren Geschwistern in der Welt. Ja mein Sohn, arbeite stets an Deiner Seele bzw. lass Mich als deinen Lehrer und Meister an deiner Seele arbeiten. Deine Arbeit ist es, dich aus freiem Willen immer Mir zuzuwenden, auf Meine Stimme in deinem Herzen zu hören, Mein Wort in dein Herz aufnehmen und durch deinen Mund deinen Geschwistern weiterschenken. Deine Aufgabe ist es auch als Mein Schüler und Werkzeug mit deinen Mitschülern, mit deinen Geschwistern dich über Mich, über Geist und Seele zu besprechen, Mich immer besser kennen und lieben zu lernen und durch Mich auch deine Geschwister. Bleibe mit Mir und deinen Geschwistern im Gespräch über die Seele und arbeite so mit Mir an deiner Seele und an den Seelen deiner Geschwister.

Das Thema Fleischvergeistigung, das dir so ein großes Anliegen ist, ist nicht so einfach und schnell zu beantworten. Dazu braucht es viel Zeit und Geduld. Diese Geduld sollst du ja auch in dieser Erdenschule üben. Auch zu diesem Thema sollst du dich immer wieder mit Mir und deinen Geschwistern besprechen. Ich habe euch ja durch Mein Leben im Fleische als Jesus von Nazareth ein Beispiel gegeben. Ich habe mein Fleisch vergeistigt, wie es in Meinen Worten durch Jakob Lorber und Max Seltmann beschrieben ist und die du ja intensiv studiert hast. Ja, Ich bin der erste und einzige Mensch auf dieser Erde, der sein Fleisch in harter Arbeit überwunden, vergeistigt hat. Ich bin der erste und einzige, der diesen steilen, dornigen Weg erfolgreich gegangen ist und sein Ziel erreicht hat. Nur in Meiner Nachfolge, indem ihr mit Mir an Meiner Hand meinen Weg geht, könnt ihr sicher ans Ziel kommen. 

Ich habe euch ja gesagt: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, niemand kommt zum Vater, zum Ziel, denn durch Mich. Das gilt besonders für die Vergeistigung des Fleisches, die auch für Mich in meinem Fleische, als Fleischmensch die schwerste Arbeit war, ihr könnt es ja bei Seltmann nachlesen. Viele verwechseln Vergeistigung des Fleisches mit Verdrängung des Fleisches. Diese Verdrängung ihres Fleisches, ihrer Sexualität ist es, die viele Menschen versucht haben und versuchen… wenige, die dies scheinbar erfolgreich geschafft haben. Doch wie ihr bei Lorber in Bischof Martin nachlesen könnt, zeigt sich dann in der geistigen Welt, dass das Problem des Fleisches nicht gelöst, sondern nur verdrängt war und dann in der geistigen Welt sich offenbart, wo alles offenbar wird, was verdrängt war. Es gehört mit der Seelenarbeit zu den wichtigsten und schwierigsten Aufgaben in dieser Erdenschule. Ihr könnt dieses Problem, diese Aufgaben nicht ohne Mich erfolgreich lösen. Nur mit Meiner Hilfe, an Meiner Hand könnt ihr diesen steilen Weg siegreich zum Ziel gehen.

JG
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